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S£raf ianben:
1. 3apre?beript unb Slepnung pro 1897.
2. Sapregbetfammlung in (Slaru?, 3eit unb SCraftanben.
3. ® e to erb e g ef e $ g e b u n g. Einträge gu Rauben ber

Sapregberfammlung.
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Sepnif: (Srabiert, bergolbet, bemalt, geputtgt, geftangt, geägt,
blaupotiert, fpmargpoitert unb taufptert ; 31. g r e p, Sl ö b e I*
fabrifantin3nterlafen:@tn SptafbiPan, patentiert.
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(Setserbe* Stufeum in gtirip prämiert.) 31 a u f dp e n b a p,
Dftafpinenfabrif in Sdpaffpaufen: ©sue Saut*
füge, 1 Slbripimafpine, 1 8angtop*Sopr* unb Stemm*
Siafpine, 1 Sept* unb Sbptattmafdpine ; 3t S up fer*
f p m i e b, SapeterietnSeru: 1 Steifiiftfpärfmafpine ;
2BoIf u. S3 ei ff, tedpn. Sureau in gürtp: 1 3te*
boloerbrépbanf ; Sur g er u, §eimfiper, me pan.
2B e r f ft ä 11 e in Sern: 2 SetoS, eigenes gabrifat, 1

Spneflfpreibmafptne(gammonb); 2M It er, ïapegierer
in Surgbor.f: 1 Stifp, nufsbaumener, Stil ßoutö XVI. ;
grau 3- @ P ö n e n b e r g e r, S t i cf e r i n in Sern:
£anbftlcferei.
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Praktische Mütter für die Merkstatt
mit besonderer Berücksichtigung der

Kunst iN Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Wär Kenn-Koldinghaufen.

Args« fir die ofiziellM KMikàuk« des schweiz. Gmerbeoerà.
Offizielles und obligatorisches Organ des Aargauischen Schmiede- und Wagnermeistervereins.

Erscheint je Samstags und kostet per Semester Fr, 3. 60, per Jahr Fr. 7, 20,
Inserate 20 Cts. Per Ispaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 3V. April 1898.

WochmsMÄ: Jas Alter wägt nnd mißt es;
Ite Zugend spricht: „So ist es"

Schmizerischtr Gewerbeverei«.

Infolge zeitraubender Vor-
arbeiten mußte die ordentliche
Centralvorstands - Sitzung ver-
schoben werden. Sie findet nun
statt Montag den 3. Mai
1898 in unserm Bureau, Wall-
gaffe Nr. 4 in Bern und zwar

um eine gründliche und abschließende Diskussion der Trak-
tanden zu ermöglichen, ausnahmsweise um halb 8 Uhr
morgens.

Trakt and en:
1. Jahresbericht und Rechnung pro 1897.
2. Jahresversammlung in Glarus, Zeit und Traktanden.
3. Gewerbegesetzgebung. Anträge zu Handen der

Jahresversammlung.
Kurze Berichte über: s.) Kranken-
fi) Gewerbestatistik, o) E qußte
Fabrikgesetzes.

Berufslihre beim Meister. Anträge der Cmtralprüfungs-
kommisston betr. Erteilung von Diplomen an die Lehr-
Meister nach erfolgreichem Abschluß einer Berufslehre.
Allfällige weitere Anträge bezw. Anregungen.

4.

5.

und Unfallversicherung,
betr. Anwendung des

KmûonÂês Gewerbe-Museum Ber».
Der Mustersammlung sind neuerdings wieder eine größere

Zahl von gewerblichen Objekten zur vorübergehenden Aus-

stellung geliehen worden und zwar: Von St a ld er, m eck.

Werk statte in Oberburg: Ein Gasmotor, 4 11?
mit 2 Schwungrädern von Hille in Dresden; eine Centrifuge
(Mtlchstparator), dänisches System. Leistungsfähigkeit 120
bis 150 Liter pro Stunde; A. Renggli, Fabrikant
in Viel: Eine Kollektion von 47 Stück dekorativen Arbeiten
in Metall in diversen Stilarten und in verschiedenartiger
Technik: Graviert, vergoldet, bemalt, gepnnzi, gestanzt, geäzt,
blaupoliert, schwarzpoliert und iauschiert; A. Frey, Möbel-
fabrikantinJnterlaken:Ein Schlafdivan, patentiert.
Tapezierermeister verein der StadtBern: Ein
g!pMerter Faustn! (Nachtstuhl) ; I. Häflig e r, S ch lo ss er-
meister der Lehrwerkstätte in Bern: Ein Wand-
leuchstr für elektrisches Licht in Kanstschmiedearbeit. (Vom
Gewerbe- Museum in Zürich prämiert.) R a u s ch e n b a ch,

Maschinenfabrik in Schaffhausen: Eure Bank-
säge, 1 Abrichtmaschine, 1 Langloch-Bohr- und Stemm-
Maschine, 1 Kehl- und Abplaltmaschine; R Kupfer-
schmied, PapeterieiZBern: 1 Bleisttftschärfmaschine;
Wolf u. Weiß, techn. Bureau in Zürich: 1 Re-
bolverdrechbllnk; Bur g er u. Heimlicher, rnechan.
Werkstätte in Bern: 2 Velos, eigenes Fabrikat, 1

Schmllschreibmaschine (Hammond) ; Mülîe r, Tapezier er
in Burgdorf: 1 Tisch, nußbanmener, Stil Louis XVI. ;
Frau I. Schön euberg er, Stickerin in Bern:
Handstickerei.
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